
RAin Elke Schmitz

Risse in der Rechtsprechung – Risiken kennen und regeln

Inhalte: Streitigkeiten im Kontext Risse drehen sich zumeist um die Frage, wer in welchem
Umfang für die Rissursache(n) einzustehen hat. Architekt – Statiker – Bauausführen-
der – oder alle gemeinsam? Nach einer Skizzierung bauvertragsrechtlicher Grundla-
gen zur Mangelbeurteilung widmet sich das Seminar zunächst der Kategorie „Risse
als Ursache von Feuchteschäden“. Hier verdeutlicht zahlreiche Rechtsprechung, dass
sich aus rechtlicher Sicht die Gesamtschuld als zentraler Risikofaktor sowohl auf Pla-
nungs- wie auch Ausführungsebene darstellt. Sodann geht es um die Kategorie
„Risse als (nur) optischer Mangel“. Bei diesen Rissbildern ist immer wieder strittig,
ob es sich überhaupt um Mängel handelt und wenn ja, wie solche Risse aus rechtli-
cher Sicht zu kompensieren sind. Das Seminar bietet eine kompakte Zusammen-
schau typischer Haftungsrisiken rund um das Thema Risse und vermittelt die
notwendigen Kenntnisse für einen risikoreduzierten und sachgerechten Umgang
mit diesen.

Termin: 02.06.2025 09:00 - 12:30 Uhr

Ort: Internet
vom eigenen PC im Büro oder von zu Hause

Referent:

Fortbildung: 4 Fortbildungspunkte für
Bauvorlageberechtigte▪
Nachweisberechtigte nach NBVO▪

Kosten: Mitglieder: 119,00 €
Nichtmitglieder: 139,00 €
Preise je zzgl. der gesetzlich geschuldeten MwSt.

Anmeldefrist: 26.05.2025
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Risse in der Rechtsprechung – Risiken kennen und regeln

Programm am 02.06.2025
Internet, vom eigenen PC im Büro oder von zu Hause

09:00 - 10:30 Risse: Fallkonstellationen und rechtliche Einordnung technischer Sachverhalte
Risse und Feuchteschäden: Stoffwahl, Material-/ Bauteilübergänge Risse und
Feuchteschäden: gesamtschuldnerische Haftungsrisiken bei strittiger Rissursache
Rechtsanwältin Elke Schmitz, Kanzlei Schmitz, Bremen

10:30 - 10:45 Kaffeepause

10:45 - 12:30 Verwendung „innovativer“ Baustoffe/-verfahren – resultierende Vertragspflichten
Kriterien der Mangelbeurteilung - Mangelbeseitigung unverhältnismäßig? Opti-
sche Mängel in der Rechtsprechung
Rechtsanwältin Elke Schmitz, Kanzlei Schmitz, Bremen
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